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LINDAU (ec) - Die Siegesserie des EV
Lindau hält an, aber die Islanders
mussten am Ende hart dafür arbei-
ten. Beim 4:2 (1:0, 1:0, 2:2) gegen den
ESC Geretsried trotzten die Lindauer
letztlich mit viel Leidenschaft dem
Schusspech und den katastrophalen
äußeren Bedingungen. 

Der dichte Schneefall, der erst im letz-
ten Drittel nachließ, kostete die Islan-
ders fast nicht nur einen Punkt, son-
dern auch einige Zuschauer. 275 Un-
entwegte hatten den Weg ins Eich-
wald-Stadion gefunden und die
bekamen einen Krimi allererster Güte
geboten. Von Anfang an waren die
Gastgeber die überlegene Mann-
schaft, auch wenn die Scheibe auf der
schneebedeckten Eisfläche alles ande-
re als gut lief. Schon nach zwei Minu-
ten verhinderte der Pfosten bei Pavel
Mojteks Schuss die frühe Lindauer Füh-
rung, die wenig später aber doch fiel.
Mojtek setzte David Volek in Szene,
der sein Solo mit dem 1:0 krönte.

Die Islanders blieben überlegen,
auch wenn geordneter Spielaufbau
und Tempo kaum möglich waren. Ge-
retsried verlegte sich aufs Kontern,
konnte das Tor von Tobias Kirsten, der
für den grippekranken Waldemar
Quapp im Lindauer Kasten stand, aber
nur selten gefährden. Dieses Bild än-
derte sich auch im Mittelabschnitt
kaum. Die Islanders kamen in den ers-
ten 40 Minuten auf ein Schussverhält-
nis von 40:8 – einen Treffer erzielte
aber lediglich Dominic Mahren (35.)
zum 2:0. Der Pfosten (insgesamt trafen
die Lindauer gleich viermal Metall) und
ESC-Keeper Sven Klockner verhinder-
ten mehr als die zwei Tore Führung der
Hausherren.

Das, was dann kommen sollte,
kommentierte EVL-Trainer Willy Bauer
so: „Es ist typisch im Sport, dass man
bestraft wird, wenn man die vielen
Chancen nicht verwertet.“ So kam es
auch. Innerhalb von anderthalb Minu-
ten glichen die Gäste zu Beginn des
Schlussabschnitts zum 2:2 aus. Wie
schon im Hinspiel waren die Islanders
in der 42. und 44. Minute zu wenig
konsequent und machten den Gegner
stark. Die River Rats, die nichts zu ver-
lieren hatten, spürten, dass für sie
mehr drin war. Vor allem, als nur eine
halbe Minute nach dem Ausgleich die
erneute Lindauer Führung wegen des
verschobenen Tores annulliert wurde. 

Brenzlig wurde es, als der EVL in
der 47. Minute erst eine drei gegen
vier, dann eine drei gegen fünf Situati-
on zu überstehen hatten. „Da haben
wir uns zurückgekämpft“, sagte Willy
Bauer. Mit großer Leidenschaft weh-
ren sich die Gastgeber gegen den Rück-
stand und überstanden die schwere Si-
tuation. Dafür wurden sie belohnt und
bekamen alles Pech der vorhergegan-
genen Spielzeit sieben Minuten vor
dem Ende ausgeglichen: Bei einem se-
henswerten Konter schoss Dominic
Mahren aus halbrechter Position. Ei-
gentlich ein ungünstiger Winkel, war
es Glück für den EVL, dass Klockner die
Scheibe durch die Beine ins Tor kullern
ließ. Glück, dass sich die Islanders ver-
dienten, das aber nicht anhielt. An-
schließend wurde Hecker erneut ein
Tor aberkannt, weil das Gehäuse ver-
schoben war, zudem verhinderte der
Pfosten das vierte Lindauer Tor. Dieses
erzielte Pavel Mojtek, 35 Sekunden vor
dem Ende, als die Gäste ihren Torwart
vom Eis genommen hatten, mit einem
Schuss zum 4:2 ins verlassene Tor.

Eishockey 

Lindau muss sich
mächtig strecken

LINDAU (lz) - Beim ersten Einsatz
der Lindauer Schwimmer in die-
sem Jahr haben die Nachwuchs-
schwimmer des TSV 1850 Lindau
beim Bezirksdurchgang zur Deut-
schen Mannschaftsmeisterschaft
der Jugend erste Akzente für die
anstehende Saison gesetzt. Dabei
erreichten die Schwimmer vordere
Plätze.

Abteilungsleiter und Trainer Wilfried
Fuchs war von der erfolgreichen Veran-
staltung, bei der gemischte Mann-
schaften in den Altersklassen D (Jahr-
gänge 2000/1999), B (Jahrgänge

1995/1996) und A (Jahrgänge 1993/
1994) sich der Konkurrenz stellten: Das
jüngste Team, das mit Katharina Am-
born, Analena Stibitz, Sina Merz, Anna
Aigner und Daniel Drexler an den Start
ging, deklassierte die restlichen Teams
ihrer Altersklasse und gewannen alle
fünf Staffelwettbewerbe. Während sie
über 4x100m Brust, 4x100m Freistil
und 4x100m Rücken ihren Konkurren-
ten mit drei, vier, und sieben Sekunden
Vorsprung noch eine realistische Chan-
ce gaben, schwammen sie über 4x50m
Schmetterling und 4x100m Lagen ihre
ganze Stärke aus und schlugen mit je-
weils 16 Sekunden Vorsprung an. 

In der Gesamtwertung gewannen
sie schließlich den Schwäbischen Titel
mit gut 45 Sekunden Vorsprung zu
dem zweitplatzierten Team aus Im-
menstadt. Das A-Team mit den Star-
tern Angela Aigner, Tizian Erckens,
Matthias Moser und Neuling Lea-Caro-
lina Heuer holte sich einen schwäbi-
schen Einzeltitel über die 4x100m
Bruststaffel. Über 4x100m Freistil, Rü-
cken, Schmetterling und Lagen konn-
ten sie sich jeweils die Vizemeister-
schaft erkämpfen, so dass sie auch in
der Gesamtwertung hinter dem TSV
Markoberdorf Zweiter wurden. 

Das Team der B-Jugend ging mit

den Aktiven Luisa Aigner, Anna
Schmid, Mario Schnober und Alexan-
der Kickl an den Start und musste
krankheitsbedingt auf Melanie Bodler
verzichten. Vom Pech verfolgt er-
schwamm sich das Team trotz guten
Zeiten sowohl über 4x100m Brust als
auch über 4x100m Rücken Platz vier.
Über die Lagen- und die Schmetter-
lingstaffel wurden sie Fünfte, bei der
Freistil-Staffel schwammen sie zu Rang
sechs. Alle Schwimmer erkämpften
sich sehr gute Zeiten, so dass auch in
dieser Saison die Leistungskurve der
Nachwuchsschwimmer weiter nach
oben zeigen wird.

Schwimmen

Starke Leistungen: Die Lindauer Schwimmer starten mit guten Zeiten ins neue Jahr. Foto: pr

Der Lindauer Nachwuchs schwimmt gleich vorne mit

Buchbinderei Heinemann 
Fischergasse 17 · Lindau · Telefon 0 83 82 / 66 93

Wir rahmen Ihre Bilder

Med. Fußpflege  
LINDAUER SONNE - Inge Meister,
Tannhofweg 4, Arcopedico Schuhe -
Wellness für Ihre Füße, auch für Dia-
betiker geeignet. � (0 83 82) 2 69 69

Einladung zur 

Generalversammlung
am Donnerstag, 18. Februar,  
um 20 Uhr in der Grundschule  

Langenweg (im Proberaum)

Tagesordnung:
Berichte, Entlastungen, Wünsche,  

Anträge

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Vorstandschaft

Ein erfülltes Leben ist vollendet.
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Willi Hechelmann
* 21.3.1922 † 23.1.2010

In stiller Trauer
Elisabeth Hechelmann
im Namen aller Angehörigen

Lugeckstraße 5, 88131 Lindau

Trauerfeier am Donnerstag, dem 4.2.2010, um 15.00 Uhr in der Aussegnungshalle auf
dem Friedhof in Lindau-Aeschach.

BeilagenhinweisBeilagenhinweis
Teilen unserer heutigen Ausgabe liegen Prospekte nachstehender Firmen bei:

� Möbel Block GmbH
� Ministerium für Kultus

Ansprechpartner für Beilagen:
Ihr lokaler Anzeigenberater oder Beilagen-Abteilung, Tel. 0 75 61 / 80-200

Schwäbische Zei tung • Aalener Nachrichten • Ipf- und Jagst-Zei tung
Gränzbote • Heuberger Bote • Trossinger Zei tung • Lindauer Zei tung

der Computer-Michel
kann auch teure Computer bauen
� (0 83 84) 8 23 70

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen,
und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir wird stets lebendig sein.

Herbert Hanser
* 23. Dezember 1961    † 29. Januar 2010

Wir lieben und vermissen Dich
Alexandra mit Svenja und Lisa
Deine Mutter Lydia
im Namen aller Angehörigen

Trauergottesdienst am Donnerstag, 4. Februar 2010, um 13.30 in St. Michael in  
Esseratsweiler, mit anschließender Urnenbeisetzung im Familien- und Freundeskreis.
Von Kranz- und Blumenspenden sowie Beileidsbezeugungen am Grabe  
bitten wir höflichst abzusehen.

Traueranschrift: Moosweg 13, 88147 Achberg

Nachru f
Die Gemeinde Stiefenhofen trauert um ihren früheren
1. Bürgermeister, Altbürgermeister und Ehrenbürger

Herrn Bonaventura Lacher
Träger des Bundesverdienstkreuzes

Bonaventura Lacher war vom 1. Mai 1972 bis zum 
30. April 1990 1. Bürgermeister der Gemeinde Stiefenhofen.

Von 1947 bis 1952 und von 1966 bis 1972 war er 
Gemeinderat in der damaligen Gemeinde Harbatshofen. 

Von 1966 bis 1972 bekleidete er zusätzlich das Amt 
des 2. Bürgermeisters.

Durch sein umsichtiges und vorausschauendes Handeln hat
er den Grundstein für eine zukunftsfähige Gemeinde gelegt.
Der Aufbau der nach der Gebietsreform neu geschaffenen

Gemeinde Stiefenhofen war sein Lebenswerk.
Die Pflege des Brauchtums und der Kultur in den Vereinen

war dem äußerst beliebten Mitbürger eine 
Herzensangelegenheit.

Wir werden Ventur, dem Freund unserer Heimat, 
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Beerdigung am Mittwoch, 3. Februar 2010, um 10.30 Uhr 
in Stiefenhofen.

Stiefenhofen, 01.02.2010
Anton Wolf 1. Bürgermeister
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Herrenstr. 35 
88239 Wangen 

Telefon 0 75 22/86 40
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Trachtenmode
radikal reduziert...

50 %
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Oberschwabenstr. 4 
88145 Opfenbach 

Telefon 0 83 85/2 83
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50%

70%

HISTORISCHER VEREIN LINDAU e.V.
(vormals Museumsverein)

„INDIANER-SOMMER“ 
Lindauer Miniaturen von und mit

Honest Schempp
Mittwoch, 3. Februar 2010, um 19:30 Uhr 
im evangelischen Heilig-Geist-Hospital Lindau

Gäste sind herzlich willkommen!

seit 1823

Gültig: Di., 2.2. bis Do., 4.2.2010

Schweinekotelett
natur 100 g  –,72
Maultaschen,  
-Schnecken 100 g  –,88
Wiener Würstchen
 100 g  –,98
Schwartenmagen
roter u. weißer 100 g  –,65

Nonnenhorn

Standesamt

Anzeigen

www.suedmail.de
Tel. 0180 / 50 14 000

(0,14 e aus dem dt. Festnetz)
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